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Tz. Textziffer
u.a. unter anderem
UrhG Urhebergsetz
U.S. United States
usw. und so weiter
UWG Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb
VermAnlG Vermögensanlagengesetz
Vertikal-GVO Verordnung (EU) Nr. 330/2010 der Kommission vom

20. April 2010 über die Anwendung von Artikel 101 Absatz 3
des Vertrages über die Arbeitsweise der Europäischen Union
auf Gruppen von vertikalen Vereinbarungen und abge-
stimmten Verhaltensweisen, ABl. EU L 102/1 vom 23. April
2010

vgl. vergleiche
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VO 1/2003 Verordnung (EG) Nr. 1/2003 des Rates vom 16. Dezember
200 zur Durchführung der in den Artikeln 81 und 82 des
Vertrags niedergelegten Wettbewerbsregeln, ABl. EU L 1/1
vom 4. Januar 2003

Vol. Volume (engl. für Band)
Vorbem. Vorbemerkung
VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz
WpHG Wertpapierhandelsgesetz
z.B. zum Beispiel
Ziff. Ziffer
zit. zitiert
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